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Landschaftspflegeverbände in  
Bayern

Mitglieder:
• über 1.200 Gemeinden
• 12 kreisfreie Städte
• 56 Landkreise

Arbeitsprinzipien:
1. Drittelparität
2. Freiwilligkeit
3. Zusammenarbeit mit 

lokalen Akteuren 
(Landwirten, Baufirmen)

52 Verbände in Bayern

Kapitel 1, §
(ab 1.3.2010):

(4) Mit der Ausführung landsch
gestalterischer Maßnahmen so
nach Möglichkeit land-
Vereinigungen, in denen Gemein
Landwirte und Verei
Naturschutzes und der Land
gleichberechtigt ve
anerkannte Naturschutzv
Naturparken beauf

3 des neuen BNatSchG

aftspflegerischer und -
llen die zuständigen Behörden 

und forstwirtschaftliche Betriebe, 
den oder Gemeindeverbände, 

nigungen, die im Schwerpunkt die Ziele des 
schaftspflege fördern, 

rtreten sind (Landschaftspflegeverbände), 
ereinigungen oder Träger von 

tragen. ...
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Was bieten wir ? 

• Instrument zur interkommunalen Koordination (6.1.1)
Landschaftspflegeverbände sind Ansprechpartner für alle Kommunen 
eines Landkreises

• Direkte Beratung von Kommunen und Landwirten (6.1.2; 6.2.1; 6.2.2)
Landschaftspflegeverbände haben einen Überblick über die jeweils 
anzuwendenden Förderprogramme (RzWas, LNPR, KULAP, VNP)

• Partner bei Gewässernachbarschaftstagen
Landschaftspflegeverbände organisieren Nachbarschaftstage

• Träger von Maßnahmen der Gewässerentwicklung und –pflege (6.1)
Landschaftspflegeverbände sind antragsberechtigt beim 
Vertragsnaturschutz und der RzWas
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Was wünschen wir uns ? 

• Möglichkeiten der Umsetzung durch kooperative Organisationen fördern
analog zu Förderprogrammen zur Umsetzung von Natura 2000 sollen 
Möglichkeiten der Abrechnung von Eigenregieleistungen gegeben 
werden

RzWas 2009

• Fördermittel für naturnahen Wasserbau / Gewässerpflege einstellen
eigenen Fördertopf für naturnahe Entwicklung und Gestaltung von 
Gewässern sowie Gewässerpflege- und –unterhaltungsmaßnahmen

• Förderung von nicht durch die WRRL erfassten Fließgewässer
Fördermittel auch für Entwicklungs- und Pflegemaßnahmen an 
Gewässern, für die keine Bewirtschaftungspläne aufgestellt wurden
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Beispiele erfolgreicher Renaturierungen 
von Gewässern 3. Ordnung 

Seebach, Gemeinde Großenseebach, Landkreis ERH, Mittelfranken
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Beispiele erfolgreicher Renaturierungen 
von Gewässern 3. Ordnung 

Sulz, Gemeinden Berngau und Mühlhausen sowie Stadt Freystadt, 
Landkreis Neumarkt, Oberpfalz
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Fazit

Landschaftspflegeverbände... 

... als Partner bei der Umsetzung von Maßnahmen an Gewässern 3.Ordnung 
einsetzen

... bei Runden Tischen der Wasserwirtschaftsämter mit Kommunen mit 
einbeziehen

Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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